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e : ‘ nat jetzt seine zustindige Kommission
fiir Staatsanwiilte?

vorgelegt Zentrale Forderungen sind

Der stellvertretende DRE Vorsiizen
de, Oherstaatsanwalt Christoph
Franlk, hetonte, der Verdacht Staats
anwalte kdnnten von der Politik ge

Berhin {ddp) Der Deulsche En_.;.m_H.,-
bund (DRB) will den Einfluss der Poli

die Abschaffung des externen Wer-
sungsrachts 1im Einzelfall und des Sia-
tus des politizchen Beamten

und Justiz

steuvert werden
das Ansenen von Staatsanwaltzchaft

beschidige nachhaltig |

+Externe politische Einflussnahme ausschalten®

Glauben Sie, dass Regierungskrim
hesser aufgekldrt wiirde, wenn die Po
der Staatsanwaltschaft keine Einzelfall-Wei-
sungen mehr geben dilrfte?

Davon bin ich dberzeugt Das zelgen
auch Beispiele aus anderen Staaten nh-
ne Weisungsrecht der Politik

Wie haufig sind in Deutschland solche Ein-
flussversuche der Politik?

Schrifthche Welsungen sind selten Weil
aber das Weisungsrecht unmer im Rau-
me steht kann informell Fanfluss ge
nommen werden. Ez besteht die Gefahr
vorauseilenden Gehorsams Dabel sorgt
schon die blofle Existenz emes Wei-
sungsrachts der Politik fir etnen , bisen
Schein® und erweckt Misstrauen bel
Burgern und Medien, Das schadet der
Justiz

Wie funktioniert die Einflussnahmae?
In F&llen wvon
muss die Staatsanwaltschafl dem jewel

higen Justizmimstertum Bericht erstat-
ten Sie hat dabei mitzutellen, ob sie An

klage erheben oder das Verfahren ein-
stellen will Wenn der Mimister anderer
Mermmung 15t kann er intervenieran

| Wie soll er auf Kritik reagleren, wenner ke:- |
pesonderem  Intereszse |

[ IM

Staatsanwaltschaften

Die Gerichte sind schon Immer welsungsun-
abhéngig Genligt das nicht?

Ganzg und gar nicht! Dean wenn ein Er-
mittlungsverfahren  engestellt  oder
nicht eréffnet wird, kommt es ja gar
micht erst zum Gericht

Ein Justizminister ist filr die Arbeit seiner”
Staatsanwaltschaft politisch verantwaertlich

nerlei Einflussméalichkeit mehr hat?
CGenerelle Weisungen kénnte das Minis-
terium nach unserem Entwurf weiter |
hin geben, etwa zur Behandiung von |
Ladendichstihlen oder Drogendelilkten
Wwhir wollen nur Einzelfalleingriffe aus-

sehlielien

INTERVIEW

Richterbundes spricht sich fur mehr Unabhangigkeit dar
: in aktuellen Ermittiungen aus - und
__A i weniger Enflussnahme der Politik

Damit hat aber auch das Parlament keine
Kontrolimaglichkeit mehr

Dis gllgemeinen Anweisungen des M-
nisteriums  unterldgen weiterhun  der
parlamentarischen Hontrolle Ansons
ten gilt: Die Staatsanwalischaft ist kei-
ne Verwaltungsbehtirde Sie ist Tell der
Justiz und Ghnelt mit threm der Ohjekt:
vitht verpflichteten Ermittlungsauftrag
den Gerichten .

soll der einzelne Staatsanwalt also so unab-
hiingly sein wie ein Richter? Oder bliche das
Weisungsrecht der Vorgesetzten bestehen?
Die inlernen Weisungsrechte bliehen
bestehen e Dienstaufsicht sichert die
Quabitht kel der Anwendung des Rechts

Uns geht es nur wm die Ausschallung
von externer politischer Einflussnahme

Gegen Interne politische Blockaden nitzt thr
Vorschlag aber wenig So flihlten sich zum
Baispiel Augsburger Staatsanwvilte bel ihren
Ermittlungen zum CDU-Spendenskandal vor
allem durch den bayerischen Generalstaats-
anwalt Hermann Froschauer behindert

Wir fordern, dass interne Welsungen nur
noch schriflich ergehen und damit zu
mindest Transparens besteht Dem Vor-
schlag das Weisungsrecht ganz abzu-
schaffen, haben wir uns nicht ange-
schlessen

Ein anderer Punkt thres Gesetzentwurfs, Die
Leiter der Staatsanwaltschaften in Bund
und Landern sollen keine politischen Beam-
ten mehr sein Auf welche Linder zielt diese
Forderung?

Sie wielt zum omnen auf die Lander Thii
ringen, IMecklenburg-Vorpommern,

| Brandenburg sowie Schleswig-Holstein

- und nattrlich vor allem auf den Bund
Auch der Generalbundeszanwalt sollte

{ mar Recht und Gesetz verpflichtet sen

utd keine politischen Ricksichten neh-
e missen CHRISTIAN RaATH


„ „„„ 2 4  
Mwpwsé ME;:;; G
,„,,;„;¤:2 §‘ä§;%5§*E:a‘; 29ä“ä€¤H ä 1 ‘
2é6°;§?,§ äälsgäéäsä gjßgégg g E ¤
      >< ;„, g 2
  ¤,;§§a2=E s aß äzä ‘·'* ¤·a·e«¤ gi (13
  *§E“°”!··ää‘ 2 ‘¢¤ E‘-P CD EE EE :
azgßzzßä   ä   in äéwc ¢
gg;-QEQEL äEä2s;_};E=· Q EE Q?. Elly = g
  ·   * éä ¢ CD =¤” ¤= Q
  w=~¤“=—‘·—‘ q   °
  -7 —-*·· I  „2 „:
, ,:;,;s“2 2E??:? —·  6 as« :
  ääöää   ä   Ea
ggggugäsä Eggs;   A., y ,„¤¤ §
?„?1~:ä‘s;ä§§:2»~€: ,:;¢‘>f;;_; j •-·· :ä"E„§
“äéä;~;é?z   gwzßä ^ ' =-· e--
    62;   I E G   g
1; wg; z;::; ~z@;¤¤ :,=;~;„;:; ¤
„ E;;;;: E-.„=~2 ggg; 7 - M   a
äässäägéä     Qääa w 2 m S¤€»E>2‘ *5* FO
  Eä   ww S -·   ä
ggg; na ’¤„¤ € äéää m äääatü >
„:„=a séx mw ä $62; —¤ „ zwasää -5
gagw ==   :5*;; I < g Qäggäéä E
j ri ¤ ¤;> ’§§; ¤E«„E»=S Z,
622%; üsßääägäz, ä :~; „ — V} agmaum ¤
sw;-6; =¥=6·;~;¤= Q: E E „„ V1 =„¤¤„¤z =·
„ „„ ¤,~„¤„-zg Q » — =¤ =„¤¤„„~ ···
5;:;: Easscsggag gaäß > E U ;g„a¤¤@ ‘
„=«s;ä gvzgsngs ?;¢%  
    #3 gsi °‘°   *""
iägaää sgéäääéü ^z„g€ www
gpgäas 2=„,;ä,2 6 ;6= ¢ wäh'? E
gzgsgä aäzgfésg-3 ä gä Q; :>ää~‘G; s ß
v;E:=:%   ;   ;;$“z„E ·g
¤5°E';§ ;9—¤„2;% ¤ gg S Ägggggg -,
määäs s%’¢;@.; 2 ¤ ua =::é=2 a
@:%::*6 =ää¢=€¢ W- cn 2;,%;% =
=;®~«- M? -i,„„„<¤ g•= 5 ’¤<2;= ä
7~ rm »¤=¤E<=a zu 1: mu 2 ;„
  @ää^2sg„£—é   EZ   =
    äß ä'   P9
;„,„ä§,ä wh äzgsäggäää ää Q Eääfäé y
4;;;,;; 2;;: Eghßggneää 5; 2:,,gM: 2 ä
      é¤ ‘ " ~^
  zäsé ¤ä;2;§g·a—§;5 22 m
    E¤;*“;ä:§;;.;  
  :2;; ägäägggsgsg as S
;§zäé=§? éäsä „.„*ä;“=ä;gs E T
==¤„¤=i¤.. ww ,=;S§~= Es: ; ~; "’ ¤
?’«~;=-e,:: ga E r,;;:; —«¤ « v
 
E m ED




